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Liebe Pfarrangehörige! 
 
Im Laufe des Kirchenjahres feiern wir eine Vielzahl von Festen: die soge-
nannten „Herrenfeste“, also Ereignisse im Leben Jesu (wie Weihnachten, 
Ostern, Christi Himmelfahrt), die Feste der Gottesmutter Maria (von denen 
in den kommenden Wochen drei treffen), dazu die Gedenktage der Heili-
gen. Etwas aus der Reihe fällt das Fest Kreuzerhöhung, das sich in keine 
dieser Kategorien einordnen lässt. 
 
Der Ursprung dieses Festes liegt im vierten Jahrhundert, in der Zeit, als im 
römischen Imperium unter Kaiser Konstantin gerade erst die Religionsfrei-
heit auch für die Christen garantiert worden war. Nach der Legende pilgerte 
Helena, die Mutter des römischen Kaisers Konstantin, im Jahr 326 nach Je-
rusalem und ließ dort den Ort der Kreuzigung Jesu suchen. Grabungen un-
ter einem Venus-Tempel brachten das Grab Jesu zu Tage, und unweit da-
von fand man drei jahrhundertealte Kreuze. Eines davon identifizierte man 
als das wahre Kreuz Christi, weil durch die Berührung mit ihm eine tote 
Frau zum Leben erweckt wurde. Nachfolgend ließ Kaiser Konstantin über 
dieser Stätte die Grabeskirche erbauen, die am 13. September 335 feierlich 
geweiht wurde. Am folgenden Tag wurden dem Volk die Reliquien des 
Kreuzes Christi hocherhoben zur Verehrung gezeigt. Diesen Brauch behielt 
man beim alljährlichen Kirchweihfest der Grabeskirche bei, woraus das 
Fest der Kreuzerhöhung am 14. September entstand. Bis 1969 wurde in 
der katholischen Kirche auch das Fest der Kreuzauffindung am 3. Mai be-
gangen. In der Zeit zwischen diesen beiden Kreuzfesten wurde der Wet-
tersegen gespendet. 
 
Im Gespräch mit dem jüdischen Ratsherrn und Schriftgelehrten Nikodemus 
sagt Jesus: „Wie Mose die Schlange in der Wüste erhöht hat, so muss auch 
der Menschensohn erhöht werden, damit jeder, der an ihn glaubt, in ihm 
das ewige Leben hat.“ Der Blick auf die Schlange aus Kupfer bewahrte die 
Israeliten vor dem irdischen Tod durch Schlangenbisse; der Blick auf das 
Kreuz und den daran erhöhten Heiland bewahrt uns vor dem ewigen Tod 
durch den Biss der teuflischen Schlange, die Sünde. 
 
„Nur ein Blick auf das Kreuz lehrt uns in jeder Gelegenheit, wie wir uns zu 
verhalten haben. Wir lernen Demut und Geduld, Hoffnung und Anteil-
nahme, Versöhnung und Sanftmut und jedes Leid in Zuversicht zu ertra-
gen.“ (Hl. Bruder Konrad von Parzham) 
 
      Ihre Pfarrseelsorger 
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Gottesdienstordnung 

vom 09.09. – 23.09.2018 
 

PFARRKIRCHE 
23. SONNTAG IM JAHRESKREIS (09.09.2018) 
Kollekte für die Kommunikationsmittel und den St. Michaelsbund  
Sa MARIÄ GEBURT 

12:30 Trauung  
Sa 18:00 Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

18:30 Vorabendmesse mit Begrüßung Pfarrvikar P. Robin 
und Gemeindereferentin Antonia Preßl 

So 10:00 Pfarrgottesdienst   
Di 10:00 Schulanfangsgottesdienst Jahrgangstufe 5 - 10 

18:30 MMC Monatsrosenkranz 
 19:00 Hl. Messe MMC  
Mi 08:00 Frauenmesse in Klosterkirche 
 10:00 Schulanfangsgottesdienst Jahrgangstufe 1 – 4 
Do 19:00 Hl. Messe  
Fr KREUZERHÖHUNG 

08:00 Hl. Messe  
24. SONNTAG IM JAHRESKREIS (16.09.2018) 
Sa EWIGE ANBETUNG 
 17:30  Aussetzung des Allerheiligsten 
 17:30 – 18:00 stille Anbetung 
 18:00 – 18:30 geführte Anbetung 

18:30 Vorabendmesse  
So 10:00 Pfarrgottesdienst mit Feier des 60jährigen Priester- 

jubiläums von Pater Dagobert Scharf und  
Feier des 25jährigen Bestehens des Kolpingfamilien-    
kreises Team Familie 

Di 19:00 Hl. Messe  
Mi 08:00 Hl. Messe 
 15:30 Schülergottesdienst 
Do 19:00 Hl. Messe  
Fr HL. MATTHÄUS 

08:00 Hl. Messe  
25. SONNTAG IM JAHRESKREIS (23.09.2018) 
Sa HL. EMMERAM, Bischof, Märtyrer 

18:00 Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
18:30 Vorabendmesse   

So 10:00 Kirchweihgottesdienst gestaltet von den Kirwa-Paaren 
  musikalisch umrahmt von „kreuz&quer“ 
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KLOSTERKIRCHE 
23. SONNTAG IM JAHRESKREIS (09.09.2018)  
Kollekte für die Kommunikationsmittel und den St. Michaelsbund  
So 07:30 Beichtgelegenheit 

08:00 Hl. Messe  
Mi 08:00 Frauenmesse  
Do 15:00 Fatima-Rosenkranz in der Lourdes-Grotte 
24. SONNTAG IM JAHRESKREIS (16.09.2018) 
So 07:30 Beichtgelegenheit 
 08:00 Hl. Messe  
25. SONNTAG IM JAHRESKREIS (23.09.2018) 
So 07:30 Beichtgelegenheit 
 08:00 Hl. Messe  
 
 

FILIALKIRCHE SALTENDORF 
23. SONNTAG IM JAHRESKREIS (09.09.2018)  
So 09:30 Gottesdienst in der Kapelle in Friedersdorf 
Mi 19:30 Hl. Messe  
24. SONNTAG IM JAHRESKREIS (16.09.2018) - Messenannahme 
So 09:15 Hl. Messe 
Mi 19:30 Hl. Messe z.E. der Mutter Gottes 
25. SONNTAG IM JAHRESKREIS (23.09.2018) 
Sa 13:00 Trauung  
So 09:15 Hl. Messe  
 
 
SENIORENHEIM PFREIMD 

Di 10:00  Hl. Messe  
Sa 16:00  Hl. Messe (entfällt am 22.09.18) 
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JAHRESGEDÄCHTNIS DER VERSTORBENEN

10.09.2014 Fischer Berta 
11.09.2011 Seiler Margareta 
14.09.2008 Troidl Josef 
14.09.2016 Zuber Monika 
15.09.2010 Biegerl Georg 
15.09.2013 Kiener Andreas 
17.09.2012 Götz Anton 

18.09.2015 Raab Hilde 
18.09.2015 Fleischmann Erwin 
19.09.2012 Wittmann Johann 
22.09.2011 Winklmann Frieda 
22.09.2015 Kurzwart Gerhard 
 

TERMINVORSCHAU  
09.09.2018 MMC Teilnahme an Männerwallfahrt von Waldthurn zum 

Fahrenberg 
 
11.09.2018 MMC Rosenkranz/hl. Messe, danach Monatstreff der Mit-

glieder mit Kurzfilmvorführung über Hl. Bruder Konrad im 
Gasthaus Wilder Mann 

 
 
12.09.2018 Frauenmesse und Frühstück des Kath. Frauenbundes 
 
16.09.2018 Messenannahme in Saltendorf 
 
18.09.2018 Frauenbund – Halbtagesfahrt nach Schwaighausen u. Keil-

berg 
 
26.09.2018 MMC Plenumssitzung Marianischer Rat im Jugendheim 
 
28.09.2018 MMC Besichtigung der Stadtfeuerwehr Pfreimd 
 
01.10.2018 Messenannahme Pfarrbüro  
 
10.10.2018 Frauenmesse und Frühstück des Kath. Frauenbundes  
 
13.10.2018 MMC Rosenkranzprozession (nach Vorabendmesse) im 

Kreuzgang 
 
14.10.2018 Wallfahrt nach Schwarzenfeld, Miesberg 
 
17.10.2018  18:30 Uhr MMC Oktoberrosenkranz in Oberpfreimd 
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AKTUELLES AUS DER PFARREI 

Liebe Pfarrgemeinde! 
Ich möchte mich Ihnen gerne vorstellen. Ich bin Pater Ro-

bin Joseph aus Kerala in Indien. 2007 wurde ich zum 

Priester der Vinzentiner geweiht und ich bin 40 Jahre alt. 

In Indien war ich tätig als Pfarrvikar, als Finance Officer 

(Leiter der Buchhaltung) und in der Mission. Nach dem 

vierjährigen Studium habe ich als Vize-Rektor, Lehrer und 

Finance Officer in einem Priesterseminar gearbeitet und 

das Fach Psychologie unterrichtet. Meine Eltern und vier meiner sechs Ge-

schwister leben noch. Mein Vater ist Landwirt und meine Mutter Hausfrau. 

Meine Geschwister sind selbständig und sie wohnen mit ihren Familien in 

meiner Heimat; eine von meinen zwei Schwestern ist Klosterschwester und 

lebt seit 24 Jahren in Italien. Ich spreche drei Sprachen fließend: Malayalam 

(meine Muttersprache), Englisch (unsere Schul- und Amtssprache) und Hindi 

(unsere Nationalsprache). Deutsch spreche ich leider noch wenig. Ich hoffe, 

dass ich es mit Ihrer Hilfe in kurzer Zeit verbessern kann. Aber ich verstehe 

fast alles in Hochdeutsch. Folgende Abschlüsse habe ich in Indien erworben: 

Einen Bachelor der Philosophie, einen Bachelor der Theologie, ein Lizentiat 

der Theologie (in Spiritualität und Beratung) und einen Master in Psychologie 

in Rational-Emotive Verhaltenstherapie (REVT) an der Christ.Universität in 

Bengaluru. Außerdem habe ich schon in Indien ein B1 Zertifikat in Deutsch 

vom Goethe Institut gemacht. Meine Hobbys sind Musikhören, Lesen und ich 

spiele mehrere Sportarten. Seit 21. April bin ich in Deutschland und habe in 

Regensburg einen drei Monats-Intensivsprachkurs absolviert. In Pfreimd bin 

ich seit 30.Juli. Ich freue mich auf die Seelsorgearbeit, auf die Arbeit mit den 

Jugendlichen, auf die deutsche Kultur und die Menschen. Ebenso auf die 

psychologische Beratung, mit der ich schon große Erfolge hatte. 

Ich hoffe, dass ich eine aktive und lebendige Zeit mit Ihnen hier in Pfreimd 

erleben werde. Unser Herr Stadtpfarrer P. Georg hat alles gut für mich vor-

bereitet. Ich danke P. Georg für die Bereitschaft, mich als Kaplan zu akzep-

tieren, wie für das Entgegenkommen, mit mir zusammen zu arbeiten. Ich 

danke dem Bistum Regensburg, der kirchlichen und politischen Gemeinde in 

Pfreimd für ihre freundliche Aufnahme und Unterstützung. Bei diesem Anlass 

möchte ich gerne Frau Elfriede Koch-Gluth für die Bereitschaft danken, mit 

mir Deutsch zu üben. Gott segne Sie alle. 

Ihr 

P. Robin Joseph, VC. 
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MÄNNERWALLFAHRT ZUM FAHRENBERG 
Am Sonntag, 9. September nimmt die Marianische Männerkongregation 
an der Familienwallfahrt von Waldthurn zum Fahrenberg teil.  
Abfahrt der MMC (Fahrgemeinschaften) nach Waldthurn um 8:30 Uhr am 
Parkplatz Hirtenstraße Pfreimd. 

 

MMC MONATSTREFF MIT FILMVORFÜHRUNG 
Anlässlich des Jubiläumsjahres 200 Jahre Bruder Konrad, wird beim 
nächsten Monatstreff der Marianischen Männerkongregation am Dienstag,  
11. September um 20 Uhr im Gasth. Wilder Mann, der Film „Bruder Kon-
rad der hl. Pförtner von Altötting gezeigt. Vorher um 18:30 Uhr wird in der 
Stadtpfarrkirche der Rosenkranz/hl.Messe für Sodale J. Mutzbauer Döllnitz 
gebetet. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 

 

FRAUENBUND PFREIMD - HALBTAGESFAHRT 

Am 18.09.2018 unternimmt der Frauenbund Pfreimd eine Halbtagesfahrt 
nach Schwaighausen zu einer Rapsölmühlenbesichtigung mit anschließen-
dem Kaffeetrinken. Danach geht es weiter zur Besichtigung des Bibelgar-
tens auf dem Keilberg in Regensburg. Unkostenbeitrag 20 €  
Abfahrt 12:30 Uhr am Volksfestplatz 
Anmeldung bis 15. 9. 2018 bei Waltraud Gebhard, Tel.: 285 

 

CARITAS-SAMMLUNG IM BISTUM REGENSBURG 
Caritas-Herbstsammlung vom 24.09. – 30.09.2018 
Kirchenkollekte am 07.10.2018 
Die Caritassammlerinnen werden gebeten, die Listen bis spätestens 
Donnerstag, 20.09.2018, im Pfarrbüro abzuholen. 
Die Caritassammlung findet unter dem Motto „Spenden Sie Lebensfreude“ 
statt. Die Caritas reicht bedürftigen Menschen die Hand und bietet Hilfe auf 
Augenhöhe. 4 von 10 Euro bleiben in der Pfarrgemeinde für wohltätige 
Zwecke. Der Rest geht über die Caritas an Hilfsprojekte im Bistum Rgb. 

 

Aktueller Aufruf des Hwst. Herrn Bischofs zur Flutkatastrophe in 
Kerala, Südindien: 

Liebe Schwestern und Brüder im Herrn, 
 
sicher haben Sie in den Medien die Flutkatastrophe in Kerala, im südlichen 
Indien mitverfolgt. Hunderte sind ums Leben gekommen, zehntausende 
wurden obdachlos, wissen nicht, wie sie das Nötigste zum Leben bekom-
men können. Nicht wenige unserer indischen Mitbrüder, die dauerhaft oder 
als Urlaubsvertreter ihren Dienst in unserer Diözese leisten, stammen aus 
Kerala. Ihnen, aber besonders den direkt betroffenen Opfern in Indien gilt 
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unser Mitgefühl und unsere Solidarität.  
Als Zeichen dieser Verbundenheit stellt das Bistum Regensburg 500.000,- 
Euro als Soforthilfe zur Verfügung. 
 
Mit den besten Segenswünschen 
+ Rudolf, Bischof von Regensburg"  
 

Die Pfarrei Pfreimd beteiligt sich an der Spendenaktion des Bistums und 
bittet auch Sie, liebe Pfarrangehörige um Unterstützung. Spenden können 
auf das Konto der Kath. Kirchenstiftung Pfreimd mit dem Kennwort: „Kerala“ 
IBAN-Nr.: DE 53 7505 1040 0570 0534 62 überwiesen werden, oder per 
Kuvert im Pfarrbüro abgegeben werden. Die gesammelten Spenden wer-
den direkt an das katholische Hilfswerk der Caritas international weitergelei-
tet. Bereits jetzt ein herzliches Vergelt’s Gott für die bereits geleisteten und 
noch eingehenden Spenden. 

 

KIRCHENVERWALTUNGSWAHLEN AM 18. NOVEMBER 2018 

Die Kirchenverwaltung ist Teamarbeit. Die Aufgaben der Kirchenverwaltung 
sind überaus interessant und vielseitig. Gestalten Sie die Zukunft Ihrer Pfar-
rei aktiv mit und bringen Sie dabei Ihr Wissen, Ihre Erfahrung, Ihre Ideen 
und Ihr persönliches Engagement mit ein.  
Die Kirchenverwaltungen in Bayern werden neu gewählt. Sie sind das Ver-
waltungsgremium der Kirchenstiftungen, der rechtlichen Person unserer 
Pfarrgemeinde. Die Kirchenverwaltung verwaltet demokratisch das Vermö-
gen der Pfarrgemeinde. Für die Wahlen der Kirchenverwaltungen in 
Pfreimd und Saltendorf werden Kandidaten/innen gesucht.  
Als Kirchenverwaltungsmitglied kann gewählt werden:  
·- wer der römisch-katholischen Kirche angehört, 
·- im Bereich der Kirchengemeinde seinen Hauptwohnsitz begründet hat 
·- am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet hat.  
Sie können einen Kandidaten aus Ihrer Kirchengemeinde, der die oben ge-
nannten Voraussetzungen erfüllt, vorschlagen.  
Vorschläge können beim Pfarrbüro namentlich eingeworfen oder dem Pfar-
rer genannt werden.  

Der nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit vom 23.09.- 07.10.2018. 
Informationen, die darin veröffentlicht werden sollen, müssen  
bis spätestens Dienstag, 18.09.2018 im Pfarrbüro gemeldet werden! 

 
Impressum 
Pfarrei Mariä Himmelfahrt Pfreimd mit Filialkirche Saltendorf 
Freyung 33 | 92536 Pfreimd | Tel. (09606) 1260 | Fax: (09606) 7174 
Homepage: | E-Mail: pfreimd@kirche-bayern.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Montag bis Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr 
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